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Kleine Chronik
Berlin 29 April Schreckenstat eines Geiſtesgeſtörten

in der ſechsten Morgenſtunde ſtürzte ſich der 39 jährige verheiratete
idermeiſter Guſtav Jahnke in einem Anfalle von Geiſtesſtörung

Mißerfolg eines Geſchäftsunternehmens zurückzuführen iſt mit
m ſieben Monate alten Söhnchen Willy aus dem dritten Stocku Wohnung in der Elſaſſer Straße J auf den Hof hinab Das Kind

u fort tot der Vater ſtarb unmittelbar nach ſeiner Einlieferung ins

7 anlenhaus Jahnke ſtammt aus Barenthin und war ſeit zehn Jahren
cheiratet Aus der in jeder Beziehung glücklichen Ehe gingen zwei
nd hervor ein neun Jahre alter Sohn Franz und der kleine Willy
Seit vier Jahren lebte die Familie in Berlin Jahnke war hier als Zu
neider tätig und hatte ſein gutes Auskommen Seit I Jahren war

in Stellung bei dem Schneidermeiſter Piehlert in der Elſaſſer Straße 41
auch wohnte Zum 1 d M hatte Piehlert mit dem Jahnke be

det war ſein Geſchäft an einen Schneidermeiſter Kittendorf verkauft
n n ſich zur Ruhe zu ſetzen und nach Weißenſee in ſein eigenes Haus zu

ſehen Jahnke machte ſich nun ſelbſtändig und zog nach der Elſaſſer
traße wo er im dritten Stock des Vorderhauſes drei Stuben und

fü ite hewohnte und ſeine Werkſtatt hatte Schon bevor er das eigene
Feſchäft antrat war er verſtimmt darüber daß er nicht Zuſchneider ge
T war Man ſah ihn in dem Hauſe Elſaſſer Straße 41 oft ärgerlich
ad verſtört umhergehen während er früher ſtets heiter und umgänglich
weſen war Seine Aufregung wuchs fortwährend da es mit dem eignen
Fechäfte nicht recht gehen wollte Als er am Sonnabend dem Nachfolger
ſines früheren Meiſters begegnete ſah er ganz verzweifelt drein und klagte
Iber ſich ſelbſt weil er das Geſchäft angefangen habe und nicht Zuſchneider
blieben ſei Die nervöſe Erregtheit ſteigerte ſich bis zum Wahnſinn und
übrte n einer ſchrecklichen Kataſtrophe

Verlin 29 April Die Gartenbauausſtellung des Vereins
z Beförderung des Gartenbaues in den preußiſchen Staaten wurde

Heute mittag in der Philharmonie feierlich eröffnet Vor der Eröffnung
hielt der Direktor des Vereins Freiherr v Cramm Burgdorf eine Rede
in der er darauf hinwies daß der Verein hoffe trotz der DüſſeldorferAn tickxag hier eine ſelten vollendete Ausſtellung bieten zu können

Schloßhauptmann v Veltheim als Vertreter der Kaiſerin erklärte ſodann
die Eröffnung der Ausſtellung worauf ein Rundgang erfolgte

Dresden 29 April Gefahr durch eine geiſteskranke
Mutter Geſtern früh warf die 46 Jahre alte Ehefrau eines auf der
ans Sachsſtraße wohnenden Werkmeiſters ihrem 19 jährigen Sohne mit

z Borten Walter du mußt ſierben eine Schlinge um den Halsund zog dieſe feſt zu Der junge Mann befreite ſich mit Gewalt aus
hre Schünge und erſtattete ſogleich Anzeige Beim Eintreffen eines Gendarmen

Felle ſich heraus daß die Frau von ihren zwei Töchtern die ältere ebenfalls zu erdroſſeln verſucht hatte Dem Kinde war es gelungen ſich

in die Küche zu flüchten die es verriegelte Hier ſchnitt es die ihm noch
im den Hals liegende Schlinge durch beſtieg den Fenſterſtock und ſchrie
o n hier aus kläglich um Hilfe Es wurde aus ſeiner gefahrvollen Lage

Die geiſteskranke Mutter erklärte daß ſie ihren Sohn ihre beiden
Töchter und dann ſich ſelbſt zu töten beabſichtigt habe
u adrid 29 April S Grubenunglück

itteilungen beläuft ſich die Zahl der Leichen die aus der Grubee non in Villanueva de las Minas Prov Sevilla zutage gefördert

worden ſind auf 63 Das durch die Entzündung ſchlagender Wetter
entſſandene Feuer hält in drei Stollen an Jn Villanueva wo die
Familien der Verunglückten wohnen ſpielten ſich furchtbare Szenen ab
Als Urſache des Unglücks wird Unvorſichtigkeit eines Bergmanns

befreit

Nach privaten

der beim Verlaſſen des Schachtes zu früh die Grubenlampe öffnete an
gegeben

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

Halle 29 April
Straßenraub

Zur heutigen Sitzung des Schwurgerichts wurden aus der Haft vor
gührt der domizilloſe Brauer Hugo Fiſcher und der Arbeiter Heinrichn le aus Buchholz bei Hannover F iſt am 14 November 1865 in

Kisleben geboren iſt Brauer und Artiſt vielfach und auch ſchon mit
Zucht han s vorbeſtraft und deswegen aus dem Heere ausgeſtoßen Th iſt
am l Juni 1870 in Kl Buchholz geboren und mehrfach wegen T Diebſtahls c
mit Gefängnis beſtraft Am Abend des 22 Februar ging der 68 jährige
Jwwalide W auf der Straße von Mansjſeld nach Leimbach und hörte dicht
vor dem letzteren Orte die beiden Angeklagten die ſich in Geſellſchaft eines
Jwuenzimmers befanden in lauter Unterhaltung begriffen hinter ſich her
immen Plößlich erhielt er einen Stoß gegen den rechten Arm und fiel
woelge der Glätte hin Die beiden Angeklagten waren gleich bei ihm und

ſagte Ach der alte Mann iſt hingefallen wir wollen ihn aufheben
faßten beide den W unter die Arme und brachten ihndider auf die Füße F entfernte ſich während Th ſich noch

m W in freundſchaftlicher Weiſe unterhielt und ein Stück Weg
a ihm ging Da bemerkte daß ſeine Uhrkette an der WeſteJunterhing die Uhr aber mit dem Haken abgeriſſen war Da W nichts
ges zaudie und annahm er habe die Uhr beim Fall verloren ſo ging

a wieder an jene Stelle zurück und ſuchte die Uhr fand ſie aber nicht
an er Anzeige beim Gendarm erſtattete Die Angeklagten hatten den

Mann anſcheinend abſichtlich zu Fall gebracht Beim Aufrichten
dar die t aus der Taſche herausgefallen und hing vorn an der Kette

ier Ohne daß W etwas merkte machte F die Uhr ab und ent
etnie ſich mit derſelben Alle drei gingen nun nach Hettſtedt in die
T ge und hier verkaufte F die Uhr an einen Kellner für 5 Mk Von

Eelde erhielt Th 1 Mk außerdem hielt ihn F frei Am nächſtengen die Angeklagten wieder zurück nach Leimbach wo e erkanntTage

Ah 5

Tugen Freund Co
Grosse Gelegenheitskäufe in Damen u Kincler Konfektion

bebetts in allen Formen Blusen Jacketts Paletots Kragen Staub und Reisemäutel ete ete nur erste Neuheiten der Saison
Ein grosser Poſten Kostüme und fertige Kleider i zum Teil bis zur RäL 5 des regulären Wertes

erdem bewilligen wir infolge dieser günstigen Einkäufe trotz der
billigen Preise bei Bareinkäufen von jetzt ab noch
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und feſtgenommen wurden Bei ſeiner h ſeiner e

als auch in der Vorunterſuchung legte ſich Thiele den Namen Scheele bei
und bewirkte dadurch daß dieſer falſche Name in die Gefangenenbücher
eingetragen wurde F gab zu dem alten Mann die Uhr weggenommen
zu haben indeß lengnet er die Anwendung von Gewalt und meint daß
er nur einen einfachen Diebſtahl begangen habe Wagner ſei infolge der
Glätte hingefallen Als er ihn mit Th zuſammen wieder aufgerichtet
habe er die Uhr an der Kette geſehen und habe ſie mit dem Finger
abgeknipſt ohne daß Th etwas davon geſehen habe Erſt in der Herberge
habe er ſie ihm gezeigt und ihm von dem Erlös 1 Mark abgegeben
Th beſtreitet überhaupt alles er will von gar nichts wiſſen nur die Bei
legung des falſchen Namens gibt er zu Die Geſchworenen hielten den
Fiſcher des Straßenraubes auf öffentlicher Straße unter Verſagung mil
dernder Umſtände den Th nur der Hehlerei der intellektnellen rer
fälſchung und der Beilegung eines falſchen Namens für rStaatsanwalt beantragte demgemäß gegen Fiſcher wegen Raubes Jahre

Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverluſt gegen Th wegen Hehlerei 2c 1 Jahr
6 Monate Gefängnis Das Gericht verurteilte den Fiſcher zu der geſetlich
niedrigſten Strafe von 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt
den Thiele zu 1 Jahr 2 Monaten Gefängnis

Strafkammer
Halle 29 April

Eine raffinierte jugendliche Betrügerin Die 19ſährige
Schneiderin Martha Hertel aus Brucke bei Rothenburg hatte ſich wegen

werer Urkundenfälſchung und verſuchten Betruges zu verantworten Am
Januar ſchrieb die Angeklagte einen Brief an eine hieſige Firma denſe mit Frau Gutsbeſitzer Schmidt aus Zellewitz unterzeichnete und in

welchem ſie erſuchte da ſie in nächſter Zeit eine Offiziershochzeit in Berlin
mitzumachen gezwungen ſei ihr ein Paket mit Wäſche Unterröcken
Kleiderſtoff zirka 83 Mk wert ſchnellſtens zu überſenden an die Adreſſe
der Frau Hotelier Weber Hotel Preußiſche Krone in Cönnern Rech
nung möge gleich beigelegt werden Der Firma kam die Sache nicht ganz
geheuer vor und ſie ſchickte die Sachen per Nachnahme an Frau Weber
die fie natürlich nicht einlöſte ſondern auf der Poſt liegen ließ Am
Sonntag abend 24 Januar erſchien im Hotel eine Dame die ſich als
Frau Schmidt vorſtellte und fragte ob das Paket angekommen ſei Als
erwidert wurde daß dasſelbe uneingelöſt auf der Poſt ſei verſuchte ſie
die Frau W zu beſtimmen ihr das Geld zu geben oder das Paket ein
zulöſen Da jedoch in Frau W Bedenken aufſtiegen ſo gab ſie das
Geld nicht und die Dame entfernte ſich Nachher ſtellte ſich die ganze
Sache als Schwindel heraus und die H wurde unter Anklage geſtellt
Sie lengnete beharrlich den Brief geſchrieben zu haben ſie ſei auch nicht
die Perſon geweſen welche das Paket im Hotel habe abholen wollen Um
jene Zeit habe ſie eine Zuſammenkunft mit einem Baron gehabt wie dieſer
beſtätigen werde Während dieſes Teiles der Verhandlung wurde die
Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Die Schreibſachverſtändigen bezeichneten die
Angeklagte beſtimmt als die Brieſſchreiberin auch iſt ſie im Hotel beſtimmt
wiedererkannt worden Auch ihre Angabe über die Zeit der mit dem
Baron gehabten Zuſammenkunft ſtimmt nicht Der Staatsanwalt hielt
die Angeklagte für ſchuldig und beantragte mit Rückſicht auf das be
wieſene Raffinement 9 Monate Gefängnis Das Gericht erkannte
wegen vollendeter Urkundenfälſchung und verſuchten Betruges auf
4 Monate Gefängnis 4

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Donnerstag 28 April

Emma Käſtner Dorf und Stadt Schauſpiel in fünf Akten vonCharlotte Birch Pfeiffer Fräulein Käſtner welche ſchon lange ihr be
ſchwerliches Amt als Kaſſiererin des Stadttheaters verwaltet und es an
liebenswürdigem Entgegenkommen nie fehlen läßt pflegt gewöhnlich ein
gutes Benefiz zu machen auch heute war das Haus beſſer gefüllt als an
manchem anderen Abend Ueber das alte Rühritück läßt ſich nichts mehr
ſagen Es wurde zu einer Zeit geſchrieben wo man noch an derartigen
Harmloſigkeiten und Gefühlsduſeleien ſein Vergnügen hatte und man ſollte
ihm nun bald die verdiente Ruhe gönnen Aber der dankbaren bei den Dar
ſtellerinnen ſehr beliebten Titelrolle wegen wird es wohl immer ab und zu wieder
auftauchen Vor wenigen Jahren erſt wurde es mit Frl Lotte Witt im Thalia
Theater gegeben Heute ſpielte Fräulein Marie Schlomka die hier bekanntlich als Anfängerin engagiert war das Lorle mit ſehr freundlichem

Zum Benefi für Fräulein

Erfolg Die anmutige junge Künſtlerin hat ſchöne Fortſchritte gemacht
und fand warmen Beifall Das angenehm klingende Organ beſitzt jetzt
mehr Fülle und Ausgiebigkeit als früher
Geſchick erledigt Jm erſten Akt hätte das Landkind wohl noch etwas
friſcher und reſoluter ſein können aber ſpäter traf ſie den Ton ſehr gut
und ließ es weder an Natürlichkeit noch an einiger Empfindung fehlen
Sie ſchwäbelte recht hübſch und wußte beſonders in den Schlußſzenen
weiche Seelen zu rühren Das Publikum zeichnete die junge Künſtlerin

Die Aufgabe wurde mit viel

welche auch duftende Gaben empfing lebhaft aus Man hatte Fräulein
Schlomka hier zum erſten Male in einer größeren Rolle geſehen Als
zweiter Gaſt erſchien Fräulein Becker die ebenfalls ſehr gefiel Sie gab
die Baſe Bärbel welche immer den Mund auf dem rechten Fleck hat und
ein treues Herz für das Lorle in wohlgelungener Weiſe und mit beſtem
Humor Der Komik ihrer Rolle blieb ſie nichts ſchuldig und zeigte ſich
als gewandte Vertreterin des Faches der komiſchen Alten Von Herrn
Stahlberg Chr iſtoph Balder wurde ſie in der Promenadenſzene wük
ſam unterſtützt Herr Götz Maler Reinhard bot in der erſten Abteilung
beſſeres wie in der zweiten wo er den Weltſchmerz allzuſehr betonte undoft mit wahrer Grabesſtimme ſprach Die unglückliche Rolle des Reichen

meyer paßt ganz und gar nicht für Herrn Kaufmann Den Lindenwirt
gab Herr Heinz mit erfriſchender Derbheit und Natürlichkeit Herr
Nonnenbruch ſonſt ein ſehr verwendbarer Künſtler iſt nicht zum Dar
ſteller höherer Offiziere geſchaffen Herr Rudolph ſuchte dem Leutnant
von Werden komiſche Seiten Um die nichtsſagenden Rollen

ſich Herr Alving und die Damen Cſillag und Gellert

führte Herr Berend B CoronyStadtTheater Freitag den 29 April
Schauſpiel in 3 Akten von Sudermann

damit eine Rolle gewählt

zweifellos ein ſehr routinierter Schauſpieler

von einer gewiſſen Einſeitigkeit nicht frei zu ſprechen
nuz menſchen voll Lebenskraft und Lebenshunger ſah man wohl
Siegernatur
glauben ſoll trat nicht überzeugend genug hervor
herr behanptetfühlen und begreifen

Macht eigen iſt
lähmt
nufgefaßt

können

werden

Jm ganzen fiel das Debut keineswegs ungünſtig aus
geſuchte und entbehrte echte Bonvivant in dieſem Künſtler gewonnen w
hes bleibt leider eine offene Frage

ſtändnis fandkünſtleriſche Wiedergabe
Die Schlußſzene des dritten Aktes

von Frl Adolphi frei und vornehm gegeben Sehr gut hatte

aufgefaßt und der beſcheidene
Herrn Kaufmann in den beſten Händen

Herr Heinz Rektor Wiedemann
und Frl Ravenau Eliſabeth ſpielten ihre Rollen mit ſchönem Ver

eine einwandsfreie
Eine recht rührende Mädchengeſtalt war die

blinde Helene des Frl Gellert und die ſchnöde behandelte Betting wurde

des Fürſten der Gräfin von Felſeck und der Amalie von Rieden bemühten

Die Regie

Das Glück im Winkel
Nach Goldfiſche Hütten

beſitzer Dorf und Stadt konnte man die Aufführung eines Suder
mann ſchen Stückes ſchon mit doppeltem Vergnügen begrüßen froh von
ſo viel erſchlaffender Weichlichkeit und Sentimentalität erlöſt zu ſein Als
Röcknitz gaſtierte Herr Lan derer von Stettin auf Engagement und hatte

die allerdings Aufſchluß über künſtleriſche Be
fähigung zu geben vermag aber auch ihre gefährlichen Klippen hat welche
zu umſchiffen dem Gaſt nicht vollkommen gelang Herr Landerer iſt

der vermutlich ein großes
Repertoir hat und alſo deshalb ſchon Herrn Schiffermüller vorzuziehen
wäre aber ob er auch die nötige Leichtigkeit und Eleganz für Luſt
ſpiele und Konverſationsſtücke beſitzt das iſt eine Frage die
man ſo ohne weiteres nicht bejahen kann Gaſtſpiele auf Engagementſollten nicht bis zum letzten Augenblick verſchoben werden vleimeßr müßte

den in Ausſicht genommenen Künſtlern Gelegenheit geboten ſein ihre Ver
wendbarkeit iür das vakant werdende Fach ausreichend zu betätigen Das
kann aber nur geſchehen wenn ein mindeſtens zweimaliges Auftreten mög
lich iſt Der Röcknitz des Debutanten war eine tüchtige Leiſtung jedoch

Den brutalen Ge
aber die

auf welche beſtändig hingewieſen wird und an die man
Wenn der Frei

Was ich will das ſetze ich durch ſo muß mandaß ihm wirklich eine zwingende geiſtige

etwas Fascinierendes Gewaltiges das den Widerſtand
Andernfalls kann dieſe Aeußerung nur als maßloſe Arroganz

Herr Landerer hatte in der großen Szene mit
Eliſabeth und ebenſo im erſten und dritten Akt ſehr gute Momente ſchlug
aber oft einen gar zu nonchalanten und zu wenig vornehmen Ton an

ob aber der lange

Nonnenbruch den nörgelnden mißgünſtigen Kreisſchulinſpektor Dr 8

warm empfindende Lehrer Dangel war bei
B Corony

Kirchliche Nachrichten
Freitag den 6 Mai abends 8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4

Evangel Frauen und Jungfrauenverein Halle Giebichenſtein
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor v Stockhauſenz nach der Predigt

Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche derſelbe Nachm 4 Uhr Verſammlung der konf Jungfrauen im
Pfarrhaus

Marktbericht

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen

großartkig
als anerreichker

Anſerten

S ar in fiasohen eo kaufen wo Plakate

1

Damen Konfektions Naus

Halle a
Leipzigerstr 5 nahe am Markt

u a

Sonnabend den 3 April
Eier vro Mandei 0,75 Mt Spa gel per Pfd 0,60 MkButter pro Pfund 1,10 1,220 Sellerie pro Stück 0,05 0,13
vonig in Waben p Pfd 1,40 Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08
Zwiebeln pro Liter ,15 0,18 Radieschen 2 Bd 0,10 vKartoffeln 5 Liter 0,28 0,35 Tomaten pro St 0,05 0,10
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Aepfel pro Mandel 0,25 1,00
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0 10 Pſlaumenmus p Pfd 0,25 0,80
Weikkohl per Stück 0,10 20 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Rotkohl per Stück 0,10 0,25 Kaninchen p St 0,80 1,20
Braunkohl pro Stück 0,05 Enten pro Stück 2,50 3,50
Roſenkohl pro Liter 0,20 Gänſe pro Stück 4,0 8,00
Kohlrabi pro Stück 0,05 0,10 Hähne pro Stück 1,590 2,00
MNohrrüben v Mandel 0,10 Hühner pro Stück 1,25 2,60
Rhabarber pro Bund 0,10 auben pro Paar 0,80 1,29
Salat 2 Srae 0,10 2
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Zesonders billiges Angebot für Damen Konfektion
Kragen und Fichus

mit eleganten Stickereien
von 3,00 Mark anKostüm Röcke

in eleganten Sehnitten
von 2,00 Mark an

Damen
schwarz mit Garnierung

Von 4,00 Mark anEFrauen Paletots
tür die atärksten Figuren vorrätig vornehm garniertvon 16 ,00 Mark an

5 Rabatt
in Sparmarken

Kostüme
in reichster Fasson Auswahl
von 9,00 Mark an

chike Neuheiten
von 1,50 Mark an

Jackoetts

Theodor Rühlemann
Wald Stabſissement

lesehlösschen5

Mit dem I Mat übernehme ich oben genanntes Etablissement ioh werde mich bemühenden Anforderungen meiner hochverehrten Gäste gerecht zu werden und mit allem Gebotenen mir
die Gunst und Zufriedenheit meiner verehrlichen Gäste zu erwerben suchen

Gestütat aut meine langjährige Tätigkeit in Halle bitte ich mein neues Unternehmen gätigst
unterstützen zu wollen Hochachtungsvoll

J

Caté Roland
Täglich Konzert

à la Venedig in Falle

Wolt Panorama n r
Süd See Molukken

en Gtunes
Bismartk Archipel e

u W ürzburger
am Hallmarkt

Abends Stamm zu kleinen Preiſen

Zier Palast
Freitag Sonnabend

Großes Abſchieds Konzert

Original
Hamburger Glown

Kapelle
O Dir A Mentrup O

Aramors Restaurant

Cröllwitz
Sonntag von 4 Uhr

Gram Ball I
Jeden

Montag n Donnerstag
Gr Schlachtefeſt

Bernh Borgis Domplatz 10
Feinſte Rot Leber u Schwarten

wurft a Pfd 80 Pfg

Hlechten
Schuppenflechte tr artecoite Ha utar läge ulAufſprin en der Haut Kopf rind

m BeineOffene Beineneue ſowohl als alte Wunden G pwire
e Finger T eüſenanſchwe ung un

ntzündung u ſ w beſeitigt chnell undgründigh die als alt tbewährtes

ſeit 1806 bekannteßipp vene hoilsalbe

große Doſe 2 Mk 3 Doſen 5 Mk gegen
Nachnahme durch meine Verſand Apotheke
Anskunft umſonſt durch

A kipp Dresden A 18
Allein herecht Fabrikant

Ripp scher Präparate
Beſtandteile Te rpe ntin 10 Ei 20 Pa

raffin 20 Wachs 20 MAyrrhen 3 Ambra1 essigsauroe Tonerde 10 Perubalsam
10 Borsäure 2 Salicylsänre 4

Dr Clemens Gehrenbeck

vormals II J Kitzing
Magdeburgerstr 34

Oeſfſentliches chemisch Laboratorium

Chemiseh tochnischo Analysen

Kalorimetrische Hatawer wer
jen Blutſtockung

e Erwig Hamburg
Bartholomäusſtr 57

ZJ J J J JJJ J m J Eö SJ
Zur Eröffnung der Saiſon

Sonntag den 1 Mai er

2wei grosse Konzerte
der Kapelle des Füſtlier Regiments General feld marſchall Graf

Blumenthal Magdeb Ur 36
Früh 61 Uhr Entree 25 Pfg inkl Billetſteuernachmittags g i Uhr Entree 35

Für die bis 15 September er an jedem Tage früh 61 Uhr jeden
Dienstag und Freitag nachmittags 4 Uhr und jeden Sonntag nachmittags

31 Uhr ſtattfindenden

s Kur Konzerteſind Dauerkarten für Familien zu dieſen ſämtlichen Konzerten ausgenommen
ſind der Himmelfahrtstag die beiden Pfingſttage und das Brunnenfeſt zum
Preiſe von 5 Mk u 1 Mk ſtädt Billetſteuer für die Hauptkarte 3 Mk und
60 Pfg Billetſteuer für die erſte Nebenkarte u 50 Mk und 50 Pfg Billetſteuer für jede weitere Nebenkarte in der Hofmuſikalienhandlung Rein

hold Koch Alte Promenade 1a und bei Herrn Carl Rohde Bad
Wittekind zu haben

Daſelbſt u außerdem in den Zigarrenhandlungen von Steinbrecher
Jasper Markt u Scharrenſtr Oswr Wiesner Poſtſtr Max

Stoye Magdeburgerſtr 68 Köhler Pötsoh Geiſtſtr u Wuchererſtr
J L Helse Bernburgerſtr 16 und bei Herrn Kaufmann Reichardt Burg
ſtraße werden für die

Wochentags Konzerte
der vorgenannten Kapelle Billets 5 Stck 1,25 Mk inkl Billetſteuer ausge

gebenß C Rohde 0 Wiegert Kgl Muſikdir
NB Die Jnhaber der Abonnementskarten Nr 100 werden erſucht

dieſelben zur Erledigung der ſtädt Billetſteuer behufs nochmaliger Abſtempelung
an der Kaſſe I Haupttreppe abzugeben

e

ehe

Meinen werten Gästen Freunden und Bekannten sowie dem ge
ehrten Publikum von Halle und Umgegend hiermit zur gefl Nachriecht
dass ich vom 1 Mai d J die Bewirtschaftung von

Schurig s Garten
Heide übernommen habe Ich werde stets bemüht sein den Ansprüchen

meiner geehrten Besucher voll und ganz gerecht zu werden und bitte

lichst mein neues Vnternehmen auch ferner durch gütiges Wohl

Hochachtungsvoll und ergebenst

h hböt

wollen zu unterstützen

Louis Schönborn u Frau
O

LCukes
Magdebuargerstrasse Beſ Otto Herrmann

m Mittagstisoch von 1253 VUhr
Suppe 2 Günge und Nachtisch nach Wabl im Abonnem 85 Pfg Sonntags 1 Mk

Abends Stamm von 6 Uhr von 60 Pfg anS Siphon Versand her e agſe D
e Deufscher Kaiser
Sonntag B Parktden 1 Mai

vou 4 Ahr an aglV Jn den rer u Garten Lokalitäten masſkallsche Unterhaltung W

Originell Schenswert Hiſtoriſch

Alt Halle Harz 51
Humoriſtiſebhes Konzert

Rotel u Reslauran

Malle a S
Leipzigerstrasse 972

Restaurant zu den wei Cürmen
Geiſtſtraße Nr 23

à Kuvert 1für Sonntag den 1 MaiMenu Krebsſuppe Koteletts mit Staugeuſpargel
Kalbsniereubraten Salat und Kompott

Speiſe Butter und Käſe
Abenils reichſialtige Speiſenkarke zu kleinen Preiſen

Ergebenſt A S hoke

Das Gute kehrt wieder
Das ſo ſehr beliebt gewordene

Berliner Schrammel TWTrio
ma ift wieder da

Jeder muß es ſehen hören nachher ſtannen
Hotel Herzog Alfred

Cheatralischer Verein Euterpia
Montag den 2 Mai a abends 8 Uhrim großen Saale der Thalia Festsäie

I 23 Stiftungs FestKonzert Theater u BallZur Aufführung gelangt Der Jongleur Poſſe mit Geſang in 4 Aufzüger

Programme ſind zu entnehmen bei den Mitgliedern Otto Lorenz Marthaſtr 8 Wil
Kloßz Alte Promenade 22 22 Guſtav Plätzſch Streiberſtr 15

Mein Roentgen Caboratorium

Grünstrasse 78
Behnandlung von Uantkrankheiten wie Lupus Hantkrebs
Flechten etc mit Roentgenstrahblen ist werktäglieh vorn

9 nachm 34 geöſtnet Dr Schomburg
Königl Preussische Lotterie

zur Schlußziehnng 6 bis 28 Mai habenKauflose wir vor und während der Ziehung abzugeben

l 200 Mk h 100 Mk 50 Mk
Die Königlichen Lotterle EinnehmerBurchharät Frenkel Herrmann Lehmann

Als besonders preiswert empfehle ich
2 Pfd Dose 45 PfgO SGemüse Erbsen

O Junge Erbsen0 G Junge Kohlrabi
0 O Spargol unt End

G Sehnitt Spargel mit R
G Pa bayr Püfterlinge

3 o v b kg 0
11

8 Et
2 68 PlgS sowie sämtliche andere Konserven

zu anerkannt billigen Preis en
A Trautweinmn litgl des Rabatt Spar Verein

D Unterſuchungen
jeder ra de ArinsBakteriolog chem rie eckelſtr 28 II Apotheker An

Dr Ritschers Wasserheilanstalt l auterderg Harn

div innere Krankheiten
Dr Otto Dettmarbedürftige erweitert und neu eingeri ſchtet

8 Zimmer Friedenſtr bei Wittetind n chöner
9 Vilien Baustellen Friedenſtraße und Adv

Näheres Albrechtſtraße 43 bei

Sanatorium für Nerven Franen

zu verkaufen

Anuswurfs etr

nit ſchöne

Th Lehmann K G Wolff Baumeiſter
Nansge nnaert cK

ſehr gut verzinslich

nahe Linden und Turmſtraße

mit Cgorfahrt gr Hof Laden mit Reſtauration
altershalber bei einer Anzahlung von 3000 Aik billigſt verkanfen Lage

Preis 48000 Mk Näheres erteilt
Rob Leuscher Dryvanderſtraße 18Schönes Kl Haus vmöt Taden

in der Gr Wallſtraße für 16000 Mk bei 3000 Uik Anzahlung zu verkaufen
Rob Leuscher Dryvanderſtraße 18 P

Gutverzins liches aus
in der Böckſtraße für 18000 Mk bei 3000 k Anzahlung zu verkaufen

Rob Leuscher Dryanderſtraße 18 b

m Magorſeſf e
Schöne volle Körperformen dureh unser

Orient Kraftpulver preisgekrönt gol
dene Medaille Paris 1900 u Hamburg
1901 in 8 Wochen bis 30 Ptd Zu
nahme Streng reell kein Schwindel
Viele Dankschreiben Preis Karton mit
Gebrauchs Anweisung 2 Ak Post Anweisung oder Nachnahme exel Porto

Hygienisches Institut
D Franz Steiner CoBERLIN 4 Königgrätzerstrasso 78

WerGeld ſparen nwiſ

decke ſchnellſtens ſeinen BedBrixeits u Kohlen
zu ertra herabgeſetzten Sommerpreiſen deAdolt Gersmano
Kohlenhandlg verlängerte Krauſenſt

ar Handwagen zur Verige
Gardinen Delo m E Quinque

ekorateur Parkt 6

Erholungs
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l i
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